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Schulprojekt „Gesundheitstechnologien digital erleben“: MINT-Förderung und Berufsorientierung
[Name Schule Ort] nahm an digitalen MINT-Projekttagen der Initiative Junge Forscher teil 

[bookmark: _GoBack]Das kostenfreie MINT-Bildungsprojekt mit Berufsorientierung der Initiative Junge Forscherinnen und Forscher (IJF) fördert über digitale Wege gendersensitiv und fächerübergreifend Kompetenzen in den MINT-Disziplinen rund um den Themenkomplex Gesundheitstechnologien und Medizin der Zukunft. In diesem Projekt können Jugendliche auch in Zeiten von Distanz- und Wechselunterricht Experimentieren, Produkte entwickeln, neue Kreativmethoden ausprobieren und MINT-Berufe kennenlernen.

MINT-Coaches leiten Schulprojekt
Von xxx bis xxx war die IJF mit ihrem Programm virtuell an der XY-Schule in ORT zu Gast. Die MINT-Expert*innen aus Naturwissenschaft und Didaktik begleiten die Jugendlichen durch vier Online-Meetings und drei Praxiseinheiten. „Die Lernenden nehmen mit digitalen Endgeräten entweder von zu Hause oder aus dem Klassenzimmer teil“, erklärt Dr. Brenda Pfenning, Bereichsleitung Bildung Bayern der IJF. „Das digitale Format ist unkompliziert. Zwischen den Treffen im digitalen Raum absolvieren sie, geleitet durch ein Online-Kurssystem, eigenständig Praxiseinheiten.“

Telemedizin und Produktentwicklung
Im Kurs schlüpften die x-Klässler praxisnah in die Rolle verschiedener Berufe aus dem medizinischen Bereich. Sie experimentierten mit Alltagsmaterialien, nahmen medizinische Messwerte und lernten deren Bedeutung kennen. In Erklärvideos, Quizzen und interaktiven Aufgabenstellungen informierten sie sich über moderne Technologien im Gesundheitssektor und verschiedene Krankheitsbilder. Sie wurden mit Hilfe der Methode „Design Thinking“ zu Entwickler*innen medizintechnischer Produkte im aktuellen Themenkontext „Infektionsschutz“.

Projekt fördert vielfältige Kompetenzen
Mit einer virtuellen Erfindermesse findet das Projekt seinen Abschluss. Hier wird zudem im Rahmen einer Kooperation der IJF mit der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Bayern, ein Schwerpunkt auf Einblicke in die Arbeitswelt 4.0 und Berufsorientierung im MINT-Bereich gelegt und durch eine Beratungsfachkraft der örtlichen Arbeitsagentur konkrete Anschlussmöglichkeiten aufgezeigt. 

„Mit diesem Programm gelingt es uns, den Fokus auf Future Skills zu setzen. Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler werden in ihren digitalen Grundfertigkeiten, persönlichen und sozialen Fähigkeiten geschult, sowie in ihrer Kreativität, Empathie und Problemlösungskompetenz gefördert“, sagt Pfenning. Durch die finanzielle Förderung des Europäischen Sozialfonds und der Bundesagentur für Arbeit ist die Teilnahme für die Jahrgangsstufen acht bis elf aller weiterführenden Schulen in Bayern kostenfrei. Interessierte Lehrkräfte können das Schulprojekt über die Webseite www.initiative-junge-forscher.de oder bei der Koordinatorin, Dr. Eva Hildebrandt, Tel. 0931 465522-21 buchen.

„ZITAT LEHRKRAFT“, sagt VORNAME NAME, Lehrer/in der NAME SCHULE. „Wir finden das Konzept …. Unsere Schülerinnen und Schüler konnten …...“ 

Kontakt Schule
NAME VORNAME, Tel. 

Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF)
Dr. Eva Hildebrandt, Koordinatorin Schulbesuche
Tel. 0931 465522-21, e.hildebrandt@initiative-junge-forscher.de

Ansprechpartner für Journalisten:
Natalie Dees, Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 0931 465522-20, n.dees@initiative-junge-forscher.de

Die Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) engagiert sich seit 2010 für die MINT-Förderung von Kindern und Jugendlichen in Bayern und Baden-Württemberg. Mit dem Projekt „Kompetent für die Arbeitswelt 4.0 – an MINT-Themen Arbeitsmethoden der Zukunft erproben“ eröffnet die IJF jungen Menschen Bildungschancen, stärkt das Interesse an Naturwissenschaft und Technik und wirkt so mittel- bis langfristig dem Fachkräftemangel in Technologieberufen entgegen. Darüber hinaus bietet die Initiative Fortbildungen für Lehrkräfte an. Das Projekt wird vom Europäischen Sozialfonds und der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Bayern, gefördert. Im Jahr 2018 wurde die IJF für ihre MINT-Bildungsarbeit von der Phineo AG als besonders wirkungsvoll ausgezeichnet. Über 70 Wirtschaftsunternehmen, Netzwerke, Stiftungen und Forschungseinrichtungen unterstützen die Initiative. Sie versteht sich als Netzwerkakteur für alle, die auf dem Gebiet der MINT-Nachwuchsförderung aktiv oder daran interessiert sind. Gemeinsam mit der Bayerischen Sparkassenstiftung betreibt sie die MINT-Allianz Bayern, den bayernweiten Verbund von acht MINT-Regionen. www.initiative-junge-forscher.de | www.mint-allianz-bayern.de 
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Dieses Projekt wird
aus dem Européiischen
Sozialfonds gefordert,

ESF IN BAYERN

IR INVESTIEREN IN MENSCHEN

Bayerisches Staatsministerium fiir
Familie, Arbeit und Soziales

Q Bundesagentur fiir Arbeit
Regionaldirektion Bayern




